
 
 

 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
heute möchten wir Sie gerne wieder über einige interessante Neuigkeiten informieren:  
 
1. Integrationskurs für blinde und sehbehinderte Geflüchtete, Migrantinnen und 
Migranten ab Januar 2017 
Das BFW - Berufsförderungswerk Würzburg gGmbH Bildungszentrum für Blinde und 
Sehbehinderte bietet ab Januar 2017 einen Integrationskurs an, speziell für blinde uns 
sehbehinderte Migrantinnen und Migranten und Geflüchtete mit Berechtigungsschein. Die 
TeilnehmerInnen haben in diesem Kurs die Möglichkeit, unter fachgerechter Anleitung und 
mit optimal angepassten Hilfsmitteln das Zertifikat Integrationskurs (A2 - B1) zu erwerben. 
Anschlussqualifizierungen wie berufsbezogene Deutsch-Sprachförderung, 
Berufsorientierungslehrgänge bis hin zu Reha-Maßnahmen sind möglich. Kontaktdaten und 
weitere Informationen zu den Kursen finden Sie im angehängten PDF (BWF 
Integrationskurs). Es gibt bereits Anmeldungen aus ganz Deutschland. Für Betroffene im 
Landkreis also ein großer Glücksfall, dass dieses Angebot direkt bei uns angeboten werden 
kann. Eine Chance die unbedingt genutzt werden sollte.  

  
 

2. Integrative Mutter-Kind-Gruppe ab 10. Januar immer dienstags 15-17 Uhr in der 
Würzburger Innenstadt  
Gemeinsam spielen, singen und lachen. Und sich über Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
in der Kindererziehung austauschen und sich gegenseitig in allen Fragen um die lieben 
Kleinen unterstützen. Dieses Angebot machen die Malteser ab 10. Januar immer dienstags 
ab 15-17 Uhr allen Müttern mit Kind oder Kindern von 0 bis 3 Jahren, mit und ohne 
Migrationshintergrund in der Domschule (Martinstraße 4, Würzburg). Einzige Voraussetzung 
zur Teilnahme ist die Offenheit für und Interesse an interkulturellem Austausch und eine 
kurze Voranmeldung bei Barbara Griesbach (barbara.griesbach@malteser.org oder Tel.: 
0931 45 05-207).  

 
 

3. Yoga für Frauen zwischen 15 und 30 Jahren - kostenfreies Angebot ab 14. Januar  
Vier ehrenamtliche Integrationslotsinnen der Malteser bieten ab 14. Januar immer samstags, 
11.00-12.30 Uhr einen Yoga-Kurs für Frauen zwischen 15 und 30 Jahren an. Das Angebot 
findet statt im FreiRaum Würzburg, in der Maiergasse 2, Nähe Haltestelle "Sanderring".  

  
 

4. Gruppenabend der Malteser Integrationslotsen für alle Interessierten zum Thema 
Islam am 17. Januar 
Am 17. Januar um 19 Uhr findet der dritte Gruppenabend der Malteser Integrationslotsen 
statt. Nazir Miari, Integrationslotse aus Syrien, wird in diesem Rahmen eine Einführung zum 
Thema "Islam" geben und danach mit den Teilnehmenden in die Diskussion und den 
Austausch einsteigen. Weitere Informationen und Anmeldung gerne über Barbara Griesbach 
(barbara.griesbach@malteser.org oder Tel.: 0931 45 05-207).  
 




 


 


 


Anschrift 
 


BFW Berufsförderungswerk  
Würzburg gGmbH 
Bildungszentrum für Blinde  
und Sehbehinderte 
 


Helen-Keller-Straße 5 
97209 Veitshöchheim 
Telefon: 0931 9001-0 
Fax: 0931 9001-105 
eMail: info@bfw-wuerzburg.de 
http:// www.bfw-wuerzburg.de 
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Bildungszentrum 
für Blinde 


und Sehbehinderte 


Berufsförderungswerk 
Würzburg 


Sprach- und Orientierungskurs 


Der Kurs richtet sich ganz speziell an sehge-
schädigte Flüchtlinge und Migranten mit 
Berechtigungsschein. Der erfolgreiche Ab-
schluss ist ein erster wichtiger Schritt in 
Richtung Einbürgerung. 


Das Wichtigste in Kürze 
 


Dauer: 
09.01. 2017 - 15.12.2017 
1.000 Stunden Sprachkurs + Orientierungskurs 
 


Unterrichtszeiten: 
Montag bis Freitag: 
8.30 Uhr bis 12:30 Uhr (25 UE/Woche) 
 


Unterrichtsform: 
Kleingruppe (5 - 7 Personen) 
 


Kosten:  
Nach Vorlage eines Berechtigungsscheins von  
JobCenter/AfA/Ausländerbehörde ist die  
Übernahme der Kosten durch das BAMF möglich,  
auf Antrag auch für Fahrtkosten und  
Internatsunterbringung . 
 


Eigenanteil des Teilnehmers  
bei Vollverpflegung 8,30 €/Tag 


Ihre Ansprechpartner 
 


Aufnahme: 
Moritz Franke 
Telefon: 0931 9001-142 
 


Qualifizierungen: 
Christine Haupt-Kreutzer 
Telefon: 0931 9001-880 


Spezieller Integrationskurs für  
blinde und sehbehinderte  


Migranten/Flüchtlinge 
Blindheitsgemäßer Einstufungstest ab Montag, 09.01.2017 - Weitere Termine auf Anfrage 


 


 


Anfahrt 
 


In Würzburg, das Sie über die 
BAB bequem erreichen, folgen 
Sie der B 27 Richtung Fulda 
bis nach Veitshöchheim. Die 
Anfahrt zum BFW ist hier gut 
ausgeschildert. 


Bahnreisende nehmen am 
Hauptbahnhof Würzburg den 
Linienbus 11 oder 19 und fah-
ren bis zur Haltestelle Veits-
höchheim/Sonnenstraße. 


Blinde und sehbehinderte Migranten und Flüchtlin-
ge haben in diesem Kurs die Möglichkeit, unter 
fachgerechter Anleitung und mit optimal angepass-
ten Hilfsmitteln das Zertifikat Integrationskurs  
(A2 - B1) zu erwerben, bestehend aus 


 Deutsch-Test für Zuwanderer (DTZ) 
 Test Leben in Deutschland 


Anschlussqualifizierungen wie berufsbezogene 
Deutsch-Sprachförderung, Berufsorientierungslehr-
gänge bis hin zur Reha-Maßnahme sind möglich. 





		Würzburg

		Das Wichtigste in Kürze

		Unterrichtsform:

		Kosten:

		Anfahrt

		Ihre Ansprechpartner

		Anschrift
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Gemeinsam spielen, singen und lachen – in unserer Krabbelgruppe sollen Mütter mit und ohne 
Migrationshintergrund die Möglichkeit haben, sich über Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
in der Kindererziehung auszutauschen und sich gegenseitig in allen Fragen rund um die lieben 
Kleinen zu unterstützen. Dabei stehen Spaß und Spiel ganz klar im Vordergrund. 


Die Gruppe wird von Ehrenamtlichen, teils mit pädagogischem Hintergrund, begleitet. 


Wann:               Ab 10. Januar 2017 immer dienstags, 15 – 17 Uhr 


Wo:            Domschule (Martinstraße 4, 97070 Würzburg Innenstadt, 
Eingang neben Lusamgärtchen) 


Wer:  Mütter mit Kind oder Kindern von 0 bis 3 Jahre, mit oder 
ohne Fluchterfahrung sowie mit und ohne 
Migrationshintergrund, mit Interesse an interkulturellem 
Austausch und gemeinsamen Erleben. 


Gerne dürfen Sie diese Einladung an mögliche interessierte Teilnehmerinnen weiterreichen. Da 
die Räumlichkeiten und damit die Plätze begrenzt sind, bitten wir um Voranmeldung bei 
Barbara Griesbach (barbara.griesbach@malteser.org oder per Telefon: 0931-4505-207). 


Krabbeln international 


Integrative Mutter-Kind-Gruppe 





goldmann
Dateianlage
Mutter-Kind-Gruppe_Malteser.pdf




	


			
					


	
	


	


	


	


	


	


	


	


	


In entspannter Atmosphäre alles hinter sich lassen und nur auf sich selbst achten – in unserer 
Yoga-Gruppe sollen Frauen zwischen 15 und 30 Jahren die Möglichkeit haben, eine kleine 
Auszeit von den Anstrengungen des Alltags zu bekommen. Unsere Integrationslotsinnen 
Franziska, Julia, Vanessa und Viktoria freuen sich auf Euch! 


 


Wann: Ab 14.01.2017 immer samstags, 11:00 – 12:30 Uhr 


Wo: Im FreiRaum Würzburg, Maiergasse 2 (Haltestelle: Sanderring) 


Wer: Das Angebot richtet sich an Frauen zwischen 15 und 30 Jahren. Yoga-
Matten können gestellt werden. 


 


Gerne dürfen Sie diese Einladung an mögliche interessierte Teilnehmerinnen weiterreichen. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an Barbara Griesbach (barbara.griesbach@malteser.org oder per 
Telefon: 0931-4505-207). Das Angebot ist kostenfrei! 


Tief   durchatmen 
Yoga für Frauen zwischen 
15 und 30 Jahren 
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- 2 - 
5. "Initiative für traumatisierte Flüchtlinge" - Einladung zur Auftaktveranstaltung am 
17. Januar  
Mit dem Projekt "Initiative für traumatisierte Flüchtlinge" will das Bayerische Rote Kreuz dazu 
beitragen, die Situation der betroffenen Menschen in und um Würzburg zu verbessern. 
Neben Einzelberatung und Gruppenangeboten für die Betroffenen sind auch Schulungen für 
Dolmetscher geplant. Gerade in der Beratung ist eine Übersetzung durch 
Familienangehörige oder Freunde meist nicht möglich, da Probleme dann erst recht nicht 
offen angesprochen werden können. Für genauere Informationen zu den geplanten 
Angeboten lädt das Rote Kreuz alle Interessierten am Dienstag, den 17. Januar 2017 um 15 
Uhr in die Barockhäuser Würzburg (Neubaustraße 12) ein. Bei Interesse wird um eine 
Anmeldung bis zum 10.01.2017 an initiative@brk-wuerzburg.de gebeten.  

  
 

6. Fortbildung "Labyrinth Deutschland!? Lebenssituation und Alltagserfahrungen 
Geflüchteter in Deutschland: Bestandsaufnahme und Neuorientierung" - 23. und 24. 
Januar in Würzburg 
2015 und 2016 wurden viele Probleme in der deutschen Asylrechtspraxis durch die Anzahl 
der Geflüchteten besonders deutlich - und neue traten hinzu. Daneben gab und gibt es 
positive Entwicklungen und Erfahrungen in der Arbeit für und mit Geflüchteten, die viele nicht 
für möglich gehalten hätten. Das Seminar lädt ein zur Bestandsaufnahme: Mit Ergebnissen 
aus Befragungen und Expertisen sowie mit eigenem Erfahrungswissen wollen die 
ReferentInnen mit den Teilnehmenden Weichenstellungen für eine gemeinsame Zukunft 
erarbeiten.  
Nähere Informationen zu den genauen Inhalten, Kosten und der Anmeldung finden Sie im 
beigefügten PDF (17_Labyrinth_Gefluechtete).  

  
 

7. Kostenfreie Weiterbildung Deutsch als Fremdsprache für ehrenamtliche 
SprachvermittlerInnen am 04. und 11. Februar 2017 
Ein überregionaler Zusammenschluss von ExpertInnen für Deutsch als Fremdsprache hat 
ein Projekt ins Leben gerufen mit dem Ziel ehrenamtliche Sprachvermittler im Bereich 
Deutsch als Fremd- und Zweitsprache zu schulen. Am 04. und 11. Februar 2017 wird das, 
vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) finanzierte und damit kostenfreie, 
Angebot auch in Würzburg durchgeführt.  
Bei Interesse können Sie sich unter anmeldung@weiterbildung-sprachvermittler.de unter 
Angabe von Termin und Ort anmelden. Weitere Informationen zum Angebot finden Sie im 
angehängten PDF (Flyer_Sprachvermittler_Schulung).  

  
 

8. Fachtag "Alle gehören dazu - Kulturelle Vielfalt auf dem Arbeitsmarkt" am 22. 
Februar 2017 in Würzburg 
Der Paritätische Wohlfahrtsverband lädt zu einem Fachtag zum Thema „Alle gehören dazu – 
Kulturelle Vielfalt auf dem Arbeitsmarkt“ ein. Die hohe Anzahl geflüchteter Menschen, die im 
letzten Jahr bei uns angekommen sind, stellt den Staat und die Gesellschaft vor große 
Herausforderungen. Die Arbeitsmarktpolitik spielt bei der Integration geflüchteter Menschen 
eine bedeutende Rolle. Bei der Veranstaltung des Paritätischen werden die 
unterschiedlichsten Aspekte der Arbeitsmarktintegration angesprochen und auch die möglich 
Rollen der beteiligten Menschen gezeigt.  Der Fachtag findet am 22.Februar 2017 von 10.00 
bis 16.00 Uhr im Felix-Fechenbach-Haus in Würzburg-Grombühl statt. Nähere Informationen 
zur Veranstaltung und der Anmeldung finden sie im beigefügten PDF (Alle_gehören_dazu).  

  
 

anmeldung@weiterbildung-sprachvermittler.de



Einladung 


zur Auftaktveranstaltung  


des BRK-Projektes 


„Initiative für traumatisierte Flüchtlinge“ 


 


Wir möchten Sie gerne recht herzlich zur offiziellen Auftaktveranstaltung 


des Projektes „Initiative für traumatisierte Flüchtlinge“ des BRK am 


17.01.2017 einladen. Das Projekt soll die Situation traumatisierter 


geflüchteter Menschen in und um Würzburg verbessern. 


 


Dazu möchten wir Sie recht herzlich zu unserer 


Auftaktveranstaltung am 17.01.2017 in den Barockhäusern 


Würzburg einladen! 


 


WANN: Dienstag, den 17.01.2017 um 15:00 Uhr 


WO: Barockhäuser Würzburg (Georg-Bayer-Saal), Neubaustraße 12 


 


Nach einem Grußwort wird ein zur Thematik passender Film gezeigt. 


Neben der Vorstellung des Projektes gibt es auch die Möglichkeit eines 


informativen Austausches miteinander.  


Für das leibliche Wohl und einen musikalischen Rahmen ist gesorgt! 
 


Wir würden uns über eine zahlreiche Teilnahme sehr freuen! 


Sabrina Böck und Anna Glosser 


Initiative für traumatisierte Flüchtlinge 


 


Für eine bessere Planung bitten wir Sie um eine Anmeldung bis zum 10.01.2017 per 


E-Mail an: initiative@brk-wuerzburg.de. 
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Alle Zimmer verfügen über Dusche, WC sowie Telefon mit 
Internetanschlussmöglichkeit. Empfang, Restaurant und ein 
Tagungsraum sind rollstuhlfreundlich erreichbar. Die Toiletten 
in Haus 1 sowie zwei Gästezimmer sind rollstuhlgerecht aus-
gestattet. Alle Gästezimmer sind Nichtraucher-Zimmer. 
 
Würzburg, 08.11.2016 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Stephanie Böhm, Referentin 
 
Anmeldeabschnitt (per Fax / Post) bitte abtrennen, umgehend 
zusenden an (gilt nicht für Online-Anmeldungen):  


W 0403 , Akademie Frankenwarte, Seminarsekretariat Ulrike 
Schuhnagl, Leutfresserweg 81-83, 97082 Würzburg 
 
--------------------------------------------------------------------------- 


O Am Seminar W  0403 „Labyrinth Deutschland“   
vom 23. bis 24.01.2017 nehme ich teil. 


O ich möchte EZ  
O ich möchte DZ mit ................................................ 
O ich möchte vegetarisches Essen 
 
 
 
__________________________________________________ 
(Name, Vorname) 
__________________________________________________ 
 
__________________________________________________ 
(Straße und Hausnummer) 
__________________________________________________ 
(PLZ, Ort)                                                             (Bundesland) 
__________________________________________________ 
(E-Mail) 
__________________________________________________ 
(Telefon, tagsüber) 
__________________________________________________ 
(Beruf)                                                                 (Geb.-Datum) 
 
Ich erkläre mich mit der Speicherung der Daten einverstanden 
sowie auch per E-Mail Informationen und Einladungen zu  
erhalten. Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen - 
Ich habe die Hinweise zum Datenschutz zur Kenntnis  
genommen. 
 
 
 


(Datum, Unterschrift) 


Anmeldehinweise und Teilnahmebedingungen 
 


Verbindliche Anmeldung: 
Bitte melden Sie sich mit dem links angefügten Anmelde-
abschnitt an und überweisen Sie die Teilnahmepauschale bis 
spätestens 3 Wochen vor Veranstaltungsbeginn auf unser 
Konto bei der Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN DE85 7905 0000 0000 0611 76, BIC BYLADEM1SWU 
mit Nennung Ihres Namens und der Veranstaltungsnummer  


W 0403   auf dem Überweisungsbeleg. Ihre Anwesenheit wäh-
rend der gesamten Veranstaltungszeit ist Teilnahmevorausset-
zung. 
 


Teilnahmepauschale: 


Die Teilnahmepauschale beträgt € 95,00. Studierende, Schü-
ler/innen sowie Geflüchtete erhalten eine Ermäßigung von 
50% auf diesen Betrag bei Vorlage einer entsprechenden Be-
scheinigung (mit der Anmeldung bitte zusenden). Für Über-
nachtung im Zweibettzimmer und Verpflegung (ohne Getränke) 
in unserer Akademie entstehen Ihnen keine zusätzlichen Kos-
ten. Bei Übernachtung im Einzelzimmer beträgt die Teilnah-
mepauschale € 115,00. 
Die Pauschale ist unabhängig von der in Anspruch genomme-
nen Leistung. 
 


Stornierung: 
Ihre Stornierung muss schriftlich per Brief, Fax (0931 / 80464-


44) oder E-Mail (ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de ) erfol-
gen. Erfolgt Ihre Absage bis zu zwei Wochen vor Veranstal-
tungsbeginn, entstehen Ihnen keine Kosten. Geht Ihre Absage 
später als zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn ein, berech-
nen wir eine Stornogebühr von 50% der Teilnahmepauschale. 
Um eine Stornogebühr zu vermeiden, besteht die Möglichkeit, 
eine/n geeignete/n Ersatzteilnehmer/in zu benennen. Bei 
Fernbleiben ohne vorherige Abmeldung bzw. Abmeldung erst 
am Anreisetag wird die volle Teilnahmepauschale in Rechnung 
gestellt.  
Ausfall des Seminars: 
Bei zu geringer Teilnahmezahl oder in Fällen höherer Gewalt 
behalten wir uns die Absage des Seminars vor. Wir werden Sie 
zum frühestmöglichen Zeitpunkt informieren und die Teilnah-
mepauschale zurückerstatten. 
 


Anreisehinweise: 


erhalten Sie im Internet unter www.frankenwarte.de oder 
senden wir Ihnen auf Wunsch gerne zu. 
Hinweise zum Datenschutz: 


Die Akademie Frankenwarte speichert die Daten der Teilnehmenden 
(Interessensgebiete, besuchte Veranstaltungen). Diese Daten werden 
ausschließlich zum Zweck der Durchführung und Evaluation der Veran-
staltungen für unsere Zuwendungsgeber sowie zur Information über 
Angebote der Akademie Frankenwarte und der Friedrich-Ebert-Stiftung, 
mit der die Gesellschaft für Politische Bildung e.V. eng kooperiert, ver-
wendet. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. Die Einhaltung der ge-
setzlichen Datenschutzbestimmungen wird zugesichert. 


 


 
 
 
 
 
 
 
 
 


Die Gesellschaft für Politische Bildung e.V. 
lädt in Kooperation mit dem  
Informations- und Dokumentationszentrum 
für Antirassismusarbeit e.V. (IDA) 


vom  23. bis 24.01.2017 in die Akademie 
Frankenwarte Würzburg zum Seminar ein: 


 W 0403 


 


Labyrinth Deutschland!?  


Lebenssituationen und  


Alltagserfahrungen Geflüchteter in 


Deutschland: Bestandsaufnahme und  


Neuorientierung 
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Seminarteam: Stephanie Böhm, Referentin,  
Akademie Frankenwarte Würzburg 


 Ansgar Drücker, Geschäftsführer 
Informations- und Dokumentations-
zentrum für Antirassismusarbeit e.V. 
(IDA), Düsseldorf 


 Issam Soukieh, Würzburg, ehem. 
Unternehmer, geflüchtet aus Da-
maskus/Syrien 
sowie die im Programm aufgelisteten 
Referierenden 


Menschenrechtsorganisationen hatten zwar schon lange 
die deutsche Asylrechtspraxis kritisiert; 2015 und 2016 
wurden viele Probleme aber wie durch ein Brennglas 


besonders sichtbar – und einige neue traten hinzu. Da-
neben gab und gibt es positive Entwicklungen und Er-
fahrungen in der Arbeit für und mit Geflüchteten, die 
viele nicht für möglich gehalten hätten.  
Das Seminar lädt ein zur Bestandsaufnahme: Mit Er-
gebnissen aus Befragungen und Expertisen sowie mit  
eigenem Erfahrungswissen wollen wir Weichenstellun-
gen für unsere gemeinsame Zukunft erarbeiten.  


 Montag, 23.01.2017 
  
bis 11.00 h Anreise  
  
11.00 – 11.30 h  Begrüßung, Vorstellungsrunde, Pro-


grammeinführung 
 Stephanie Böhm, Ansgar Drücker, 


Issam Soukiah  


 
11.30 – 12.30 h Was brauchen Geflüchtete?  


– Wege zur Integration 
Ergebnisse aus Befragungen und 
der aktuellen Fachdiskussion 


 Tina Alicke, Institut für Sozialarbeit 
und Sozialpädagogik e.V., F/M 
  


12.30 h Mittagessen 
  


Gesellschaftlicher Zusammenhalt 


versus Rassismus und Radikali-


sierung 
14.30 – 16.30 h   Kartografie der politischen 


Landschaft Deutschlands 
Dietmar Molthagen, Friedrich-
Ebert-Stiftung, Forum Berlin  


 AfD, Pegida und Co und deren 
Wirken gegen gesellschaftliche 
Vielfalt  


Birgit Mair, Institut für sozialwis-
senschaftliche Forschung, Bil-
dung und Beratung, Nürnberg 


 „Institutionalisierter Rassismus“ 
einerseits und „Radikalisierung“ 
andererseits? Was hindert, was 
fördert die kooperative Zusam-
menarbeit von Behörden mit 
Geflüchteten? 
Martin Auer, stellvertr. Vorsit-
zender Landesverband Deut-
scher Kriminalbeamter Bayern 


 
16.45 – 18.15 h  Vertiefung der Thematiken in drei 


Arbeitsgruppen mit dem jeweiligen 
Referenten/der Referentin 
  


18.30 h Abendessen 
 


19.30 h 
 
 


Rechtsradikalismus in Bayern: 
Rundgang durch die Ausstellung  
des BayernForums der Friedrich-
Ebert-Stiftung mit Birgit Mair (die 
Ausstellung ist während der gesam-
ten Seminardauer zugänglich) 
 


20.30 h Kultureller Tagesausklang  mit  
Jonas Hermes (angefragt) 
anschl. come together 


 Dienstag, 24.01.2017 


  
ab 07.45 h Frühstück 
  
09.00 – 10.45 h Arbeitsmarktintegration als zent-


raler Schlüssel 
Michael van der Cammen, Bereichs-
leiter Migration und Geflüchtete, 
Bundesagentur für Arbeit, Nürnberg   
und   


 Robert Günthner, DGB Bayern, Ab-
teilung Grundsatz und politische 
Planung 


11.00 – 12.30 h Kommunale Flüchtlingspolitik in 


Deutschland: Handlungsfelder 


und Reformbedarf 
 Vorstellung zentraler Studienergeb-


nisse  
Boris Kühn, Mitautor der Studie  
und Flüchtlings- und Integrationsbe-
auftragter Stadt Mössingen  


12.30 h Mittagessen 
  
13.30 – 14.30 h Im Fokus: Traumata und ihre Fol-


gewirkungen 
- Ein Erfahrungsbericht 
- Hilfsstrukturen im Raum Würz-


burg 
Schwester Juliana Seelmann, Ober-
zeller Schwestern, Gemeinschafts-
unterkunft Würzburg  


  
14.45 – 15.45 h Wo ist Neuorientierung nötig? 


Zusammenfassung,  
Seminarauswertung und Verab-
schiedung 
Stephanie Böhm, Ansgar Drücker, 
Issam Soukiah  
 


16.00 h Seminarende 
(Änderungen vorbehalten) 


Sie sind herzlich zum Seminar eingeladen! 


Zielgruppe dieses Seminars: 
Haupt- und ehrenamtlich in der Geflüchtetenarbeit  
Engagierte sowie am Thema interessierte Bürgerinnen 
und Bürger 


Lernziele:  
Bestandsaufnahme bisheriger Integrationsmaßnahmen 
und deren Bewertung sowie Diskussion aktueller Hand-
lunsgbedarfe; 
Auseinandersetzung mit politischen Einstellungs- und 
Verhaltensmustern in Deutschland;    
Steigerung der individuellen Handlungskompetenz 
im Engagement mit Geflüchteten.  


Zugänglichkeit: 
Das Seminar ist von der Akademie Frankenwarte allge-
mein für interessierte Bürgerinnen und Bürger offen, 
zusätzlich angeschrieben werden Personen in der Inte-
ressendatei der Akademie Frankenwarte. Darüber hin-
aus wird das Seminar öffentlich im Internet unter 
www.frankenwarte.de/unser-bildungsangebot/aktuell.html 


ausgeschrieben. 
Akademie Frankenwarte 
Leutfresserweg 81- 83 
97082 Würzburg  
Telefon: 0931 / 80464-0  (Zentrale) 
Sekretariat: 0931 / 80464-333 


e-mail: ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de 
Fax: 0931 / 80464-44  
www.frankenwarte.de 


 



http://www.frankenwarte.de/unser-bildungsangebot/aktuell.html

mailto:ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de
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Weiterbildung


Deutsch als 
Fremdsprache  


für ehrenamtliche 
Sprachvermittler/innen


Wer sind wir und was wollen wir?
Wir sind ein überregionaler Zusammenschluss 
von Experten für Deutsch als Fremdsprache 
und führen gemeinsam ein Projekt zur 
qualifizierten Weiterbildung von ehrenamtlichen 
Sprachvermittlern im Bereich Deutsch als Fremd- 
und Zweitsprache durch.


Das Projekt wird vom Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge (BAMF) gefördert.


Die Weiterbildungskurse sind daher für 
die Teilnehmer kostenfrei.
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Unterrichten Sie ehrenamtlich Flüchtlinge 
im Deutschen als Fremdsprache?
Wir bieten einen erprobten Weiterbildungskurs 
für Sie als ehrenamtliche Sprachvermittlerin oder 
Sprachvermittler, der praktisches Grundwissen 
im Unterrichten des Deutschen als Fremdsprache 
vermittelt.


Die Kursinhalte sind so zusammengestellt, dass Sie 
dadurch Ihren Sprachunterricht effizienter gestalten 
können.


So wird der Sprachunterricht für Flüchtlinge 
nachhaltiger, gleichzeitig werden Sie in Ihrer 
ehrenamtlichen Arbeit unterstützt und in Ihrer 
Motivation gestärkt.


Sprache ist der Schlüssel zur Integration 
- ehrenamtliche Sprachvermittler leisten 
einen wichtigen Beitrag
Viele Menschen engagieren sich ehrenamtlich, um 
Flüchtlingen und Asylsuchenden Deutschkenntnisse 
zu vermitteln - damit leisten sie einen wichtigen 
Beitrag zu ihrer Integration in die Gesellschaft.


Oft fehlt den Ehrenamtlichen jedoch ein qualifizierter 
Ansprechpartner für die Fragen und Probleme bei 
ihrem Sprachunterricht, besonders dann, wenn sie 
keine Erfahrung im Lehren von Sprache bzw. Deutsch 
als Fremdsprache mitbringen.


In unserem Weiterbildungskurs stehen Ihnen 
erfahrene Experten für Deutsch als Fremdsprache bei 
Ihren Fragen und Problemen in der ehrenamtlichen 
Sprachvermittlung zur Seite.


Der Weiterbildungskurs auf einen Blick


• 2x 1 Tag (jeweils 9-17 Uhr, mit Pausen)


• maximal 15 Teilnehmer


• betreute Nachbereitung


• Teilnahmezertifikat


Themen:


• Elementare Grammatikthemen im
Anfängerunterricht


• Methoden ihrer Vermittlung


• Lehrmaterial


• Aufgaben- und Übungstypen im
Anfängerunterricht


• interkulturelle Differenzen und
Konfliktsituationen im Sprachtraining


• Analphabeten


• Fehler und ihre Korrektur


• Aussprachetraining


• Ausgangssprache der Flüchtlinge


• organisatorische und methodische Probleme
des Sprachunterrichts mit Flüchtlingen


Die Kurse werden von ausgebildeten und 
erfahrenen Deutsch als Fremdsprache-
Lehrkräften geleitet.


Kurstermine und Kursorte


Informationen 
(insbesondere für Anfragen zu weiteren 
Kursterminen und Kursorten)


info@weiterbildung-sprachvermittler.de 
Tel. 0951 - 18558800 
Ansprechpartnerin: Dr. Bettina Morcinek


Anmeldung zum Weiterbildungskurs
Anmeldungen (mit Angabe von Termin und Ort) 
entweder über die Homepage oder über:


anmeldung@weiterbildung-sprachvermittler.de
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Information & Anmeldung Teilnahmebedingungen


Teilnahmebeitrag
 
Die Teilnahmegebühr inkl.  Kaffee zu Beginn 
und Mittagessen beträgt jeweils
• 30,00 Euro
• 25,00 Euro für Mitgliedsorganisationen
• 20,00 Euro für Studierende und Ehrenamt-


liche mit Nachweis


Wir bitten um Überweisung der jeweiligen Ge-
bühr auf das folgende Konto:


Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE81 7905 0000 0042 0078 31 
BIC: BYLADEM1SWU 
Stichwort: Fachtag Alle gehören dazu und die 
Namen der Teilnehmenden


Parallel ist eine schriftliche Anmeldung per 
Post, Fax, E-Mail bis 3. Februar 2017 erfor-
derlich. Sie gelten erst als angemeldet, wenn 
die Teilnahmegebühr auf unserem Konto ein-
gegangen ist. Eine Bestätigung erfolgt nicht.


Rücktrittsbestimmungen


Bei schriftlicher Abmeldung bis zu 10 Tage vor 
Tagungsbeginn erfolgt eine Rückerstattung 
der Teilnahmegebühr. Bei späterer Abmeldung 
ist eine Erstattung nicht mehr möglich. 


Alle gehören dazu –  
Kulturelle Vielfalt auf dem  
Arbeitsmarkt gestalten


Mittwoch, 22. Februar 2017 
10:00 bis 16:00 Uhr


Veranstaltungsort


Felix-Fechenbach-Haus
Stadtteilzentrum Grombühl
Gutenbergstraße 11
97080 Würzburg


Tagungsorganisation


Paritätischer Wohlfahrtsverband
Bezirksverband Unterfranken


Münzstraße 1
97070 Würzburg


Tel.:  0931 | 35401 - 0
Fax:  0931 | 35401 -11
E-Mail:  unterfranken@paritaet-bayern.de


www.unterfranken.paritaet-bayern.de


Mit der Teilnahme an der Veranstaltung erklä-
ren Sie sich damit einverstanden, dass Sie ge-
gebenfalls auf Aufnahmen zu sehen sind, die 
im Rahmen der Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit des Paritätischen verwendet werden.


Gefördert durch:







Programm Workshops


Die große Anzahl geflüchteter Menschen, die in-
nerhalb sehr kurzer Zeit bei uns angekommen 
sind, stellt Staat und Zivilgesellschaft vor große He-
rausforderungen. Im Rahmen der Integration der 
Geflüchteten und von Menschen mit Migrations-
hintergrund generell kommt der Arbeitsmarktpo-
litik eine besondere Bedeutung zu. Erwerbsarbeit 
ist ein Integrationsmedium, das nicht nur Migran-
tinnen und Migranten gesellschaftliche Teilhabe 
ermöglicht und den Zusammenhalt in der Gesell-
schaft fördert. Ziel jeglicher Arbeitsmarktpolitik 
muss es deshalb sein, möglichst vielen (geflüchte-
ten) Menschen Zugang zum Arbeitsmarkt zu schaf-
fen und damit deren Lebensunterhalt eigenständig 
zu sichern.
Für eine Sicherstellung der Teilhabe von Neuzuge-
wanderten auf dem Arbeitsmarkt sind mehrere Ak-
teure relevant: Migrantinnen und Migranten selbst, 
die Arbeitgeber-, die Wirtschafts- und Wohlfahrts-
verbände und die Kommunen.


Im Rahmen des Fachtages wollen wir unterschied-
liche Aspekte der Arbeitsmarktintegration und die 
möglichen Rollen der beteiligten Akteure beleuch-
ten. Neben theoretischen Überlegungen, wie Di-
versity in der Arbeitswelt zum Erfolg werden kann, 
zeigen praxisorientierte Workshops anhand von 
gelungenen Beispielen, wie trotz manch schwieri-
ger Rahmenbedingungen die Integration in Betrie-
ben gelingen kann.


Wir freuen uns, Sie zu einem lebhaften Austausch 
und Diskussion begrüßen zu können!


09:30 Ankommen und Einschreibung 


10:00 Begrüßung
 Wolfgang Vogt, Vorsitzender des 
 Bezirksausschusses des Paritätischen 
 in Unterfranken


10:15 Grußwort
 Margit Berndl, Vorstand Verbands- und 
 Sozialpolitik, Der Paritätische in Bayern


10:30 Referate:
 Weltoffen, vielfältig, erfolgreich - Diversity   
 Management als Chance für Betriebe
 Andreas Merx , freiberuflicher Organisa-  
 tions- und Politikberater, Politologe und
 Trainer für Diversity und interkulturelle   
 Kompetenz 
 Vorsitzender der Internationalen Gesell-  
 schaft für Diversity Management e.V.


11:40 Fördermöglichkeiten und rechtliche Vor-  
 aussetzungen für eine erfolgreiche betrieb- 
 liche Integration von Menschen mit Flucht - 
 geschichte
 Ralf Streller, Koordinator Integration Men- 
 schen mit Fluchtgeschichte  
 Agentur für Arbeit Würzburg 


12:30 Mittagspause 


13:30 Workshops


15:00  Podiumsgespräch
 Kulturelle Vielfalt auf dem Arbeitsmarkt -   
 Fazit und Handlungsbedarf


16:00 Ende der Veranstaltung


 Workshop 1:
 Chancen eröffnen - Ehrenamtliche Be-  
 gleitung bei der Arbeitsmarktintegration   
  von Migrantinnen und Migranten 
 Mentoring Projekt  des Paritätischen in   
 Aschaffenburg 
 Antje Baumgart und Yulia Kuhn 
 Flüchtlingsinitiative IntegrAi.de  e.V. 
 der Universität Würzburg 
 Bianca Heim und Ronja Thoß


 Workshop 2: 
 Wege in den Arbeitsmarkt erleichtern - Aus- 
 bildung und Qualifizierung von Migrantin- 
 nen und Migranten
 IdA Integration durch Ausbildung und   
 Arbeit 
 Vanessa Weick, IdA Navigatorin Region  
 Unterfranken
 Projekt  „Beruflich anerkannt?!“  von    
 AGABY e.V. und MigraNet 
 Ahu Yildirim, Projektkoordination und   
 Yuliya Jabbari, Talentscout für Flüchtlinge


 Workshop 3:
 Vielfalt in Unternehmen gestalten - Erfah-  
 rungsaustausch zur Integration von Migran- 
 tinnen und Migranten im Betrieb
 Handwerkskammer Service GmbH 
 Denise Treutlein
 IHK Würzburg-Schweinfurt 
 Carolin Tschapka
 Unternehmen aus der Region   
  


Thema


Moderation:                 Kathrin Speck   
                                            Geschäftsführerin





goldmann
Dateianlage
Alle_gehören_dazu.pdf



- 3 - 
Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.  
Wir wünschen Ihnen einen guten Start in das neue Jahr, schon jetzt ein schönes 
verlängertes Wochenende und weiterhin viel Kraft für Ihr großartiges Engagement.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Tobias Goldmann    Sandra Hahn 
 

 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V.  
Randersackerer Straße 25  
97072 Würzburg  
Tel. 0931 38659-118    0931 38659 - 119 
Mobil 0172 7926928    01552 4306779 
Fax 0931 38659-199    0931 38659-199 
t.goldmann@caritas-wuerzburg.org  s.hahn@caritas-wuerzburg.org  
www.caritas-wuerzburg.org   www.caritas-wuerzburg.org  
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